
 

 

Nachfolge 

 

Epheser 5, 8-9 

„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit 

und Wahrheit.“ 

Diese Verse sollen uns dazu anhalten, Kinder Gottes zu werden und uns auch entsprechend 

zu verhalten. Gott ist das Licht und wenn wir als Kinder Gottes, also Kinder des Lichts leben 

wollen, dann sollen wir uns an Ihm und seinem Verhalten ausrichten und es Ihm gleich tun. 

Wir kennen das aus unseren eigenen Familien und aus unserer Umgebung. Kinder ahmen 

ihre Eltern nach, sie nehmen sehr häufig ihre Verhaltensweisen als Vorbild. Auch wir als 

Nachfolger Jesu sollen so verfahren. Mit unseren kindlichen Augen und unserem offenen 

Herzen möchte unser Vater uns prägen und in seiner Liebe dazu anleiten unsere 

Verhaltensweisen von Ihm zu übernehmen und Sein Licht in diese Welt zu tragen. 

Wir sehen täglich in den Nachrichten und lesen in der Zeitung, wie dunkel diese Welt ist und 

an jedem Tag das Licht schwächer wird. Stichworte wie Syrien, Erdogan, Trump, Putin, NSU 

oder AfD machen dies deutlich. 

Was läuft hier falsch und was können wir daran ändern? 

Zuerst müssen wir uns ändern und unsere Blickrichtung verschieben. Wir schauen gerne auf 

uns selber und unser kleines selbstgemachtes Universum. Aber wo schauen Kinder immer 

wieder prüfend hin? Zu ihren Eltern. Sollten wir das nicht auch tun, unsere Augen immer wieder 

uns selbst überprüfend auf unseren göttlichen Vater richten? Wenn uns das gelingt, werden 

wir auch verstehen, wie Gott ist und uns von seinem Sein abschauen, wie wir unser Leben 

und unser Verhalten ausrichten sollen. Durch Güte, Gerechtigkeit und Wahrheit, die unser 

Gesinnung wiederspiegeln sollte, strahlt das göttliche Licht auch durch uns in diese Welt. Mit 

diesen Werten, fängt jeder Einzelne von uns an, sein Umfeld ein wenig heller zu machen und 

so die von Gott angestrebte Frucht zu bringen.       

Amen.   

 Jörg Martin  


